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INTERREG IIIB ALPENRAUMPROGRAMM
INTERREG III ist eine Gemeinschaftsinitiative, 
finanziert durch den Europäischen Fonds für Regionale 
Entwicklung (EFRE). Ziel dieser Initiative ist es, 
interregionale Kooperationen innerhalb der EU zu 
initiieren. Das Programm umfasst folgende drei Ebenen: 
Grenzüberschreitende (Ebene A), transnationale  
(Ebene B) und interregionale (Ebene C) Kooperationen. 
Der alpine Raum ist einer der transnationalen Bereiche 
und gehört somit zur Ebene B. Einer der Schwerpunkte 
des INTERREG IIIB Programms ist es den Alpenraum 
als “wettbewerbsfähigen und attraktiven Lebens- und 
Wirtschaftsraum” zu bewerben. Insbesondere sollen 
“Wettbewerbsfähigkeit und nachhaltige Entwicklung” 
dieser Region herausgestellt werden. 
ASPECT wurde im Rahmen dieser Initiative für die 
Durchführung ausgewählt.

Ausführliche Informationen zu diesem Programm 
finden Sie im Internet:  
www.alpinespace.org 

SCHLÜSSELTHEMEN FÜR  
UMWELT-UNTERNEHMEN IM ALPENRAUM

Ihre geographische Lage und ihre Bevölkerungsstruktur 
machen die Alpen zu einem ökologisch sensiblen 
Gebiet. Die topographischen Besonderheiten schaffen 
zusätzliche wirtschaftliche Herausforderungen.

Eines der Ziele der Europäischen Union ist es, 
die Wettbewerbsfähigkeit kleiner und mittlerer 
Unternehmen zu fördern, da diese die wichtigsten 
Arbeitgeber der Region darstellen. 
Gleichzeitig muss das Ökosystem des Alpenraums 
geschützt werden, um ihn als attraktiven Lebensraum 
und ansprechendes Urlaubsziel zu bewahren. 

Ziel des ASPECT-Projektes ist es, die Lücke zwischen 
wirtschaftlicher Entwicklung und Umweltschutz zu 
schließen und Umwelt-Unternehmen besser zu fördern. 
Vor allem betrifft dies KMU’s mit hohem 
wirtschaftlichem Wachstum.

Umwelt-Unternehmen spielen beim Umweltschutz 
eine herausragende Rolle. Sie beschäftigen sich 
intensiv mit den Themen: 
• Luft
• Boden
• Abfall
• Lärm
• Wasser 
• Energie

ZIELSETZUNG

Die Hauptaufgabe von ASPECT ist es, das wirtschaftliche 
Wachstum der Umwelt-Firmen im Alpenraum zu 
unterstützen. Hierzu dienen folgende Aktivitäten:
• Entwicklung einer gemeinsamen Strategie
• Schaffung geeigneter Werbemittel, um Behörden und  
 eine breite Öffentlichkeit besser erreichen zu können
• Unterstützung der wirtschaftlichen Entwicklung,  
 Initiierung von Netzwerken und Clustern

Beispiele für Aktivitäten im Rahmen von ASPECT:
• Strategische Analyse der Region und des  
 Marktpotenzials, Definition von Schlüsselindikatoren
• Benchmarking und Vergleich von “best practice”  
 Beispielen
• Beurteilung von Innovationspotenzialen 
• Werbung im Rahmen von Messen und Workshops
• Schaffung einer Kooperations-Datenbank
• Erstellung eines Leitfadens für öffentliche  
 Einrichtungen und Organisationen, die sich mit  
 der Förderung von Umwelt-Unternehmen befassen

Nutzen für KMU’s:
• Mitglied des ASPECT Netzwerkes werden 
• Technologie- oder Industriepartner in anderen  
 Regionen finden
• Zugang zu neuen Methoden der Vermarktung, zu  
 Kooperationen und Innovationen erhalten 
• Gesteigerte Aufmerksamkeit von Interessensvertretern  
 und von der Öffentlichkeit erhalten


